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	 Abstract
Appelle zu mehr Verantwortungsbewusstsein und Gerechtigkeit gegenüber zukünftigen  
Generationen haben gegenwärtig Hochkonjunktur und selten mag sich ihnen einer ganz 
verschliessen. Dennoch ist sowohl in Politik wie Philosophie noch recht unklar, was 
Pflichten gegenüber zukünftigen Generationen beinhalten. Der Vortrag will zum einen 
einen Einstieg und Überblick in die Debatte und Probleme der Generationengerechtigkeit 
geben. Zum anderen soll spezifischer die Auffassung diskutiert werden, nach der Gerech-
tigkeit gleiche Mindeststandards für alle zukünftigen Generationen fordert.

	 Zur Person
Stefan Gosepath ist Professor für Internationale Politische Theorie und Philosophie an der 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main im Rahmen des Exzellenzclus-
ters «Die Herausbildung normativer Ordnungen».
Davor war er nach Studium und Mitarbeiterzeit unter anderem Visiting Fellow an der 
Harvard University und Columbia University, Privatdozent für Philosophie an der Freien 
Universität Berlin, Professor für Praktische Philosophie an der Justus-Liebig-Universität 
Giessen und Professor für Politische Theorie an der Universität Bremen. 
Gosepath ist der Autor der Monographien Aufgeklärtes Eigeninteresse. Eine Theorie theore-
tischer und praktischer Rationalität (Suhrkamp 1992) und Gleiche Gerechtigkeit. Grund-
lagen eines liberalen Egalitarismus (Suhrkamp 2004). Zudem ist er der Herausgeber von 
Philosophie der Menschenrechte (zus. mit G. Lohmann, Suhrkamp 1998), Motive, Gründe, 
Zwecke. Theorien praktischer Rationalität (Fischer 1999), Weltrepublik. Demokratie und 
Globalisierung (zus. mit J.-Ch. Merle, Beck 2002), Handbuch der Politischen Philosophie 
und Sozialphilosophie (HPPS) (zus. mit W. Hinsch, B. Rössler; de Gruyter 2008) und  
Philosophie der Moral (zus. mit Robin Celikates; Suhrkamp 2009). Er hat überdies zahl-
reiche Aufsätze zur praktischen Vernunft, zu Gerechtigkeit und Gleichheit, zu Menschen-
rechten und globaler Gerechtigkeit publiziert. 
Weitere Informationen finden sich unter: http://www.stefan-gosepath.de/
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